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TOP 1 Eingereichte Skizzen Call 1



TOP 1 BioZ Projekte im 1. Call

Biocerine M4F

Erforschung des Einsatzes von 
biobasierten Glycerinderivaten
als Eigenschaftsmodifikatoren in 
polymeren Werkstoffen.

Verwertung von Nebenstoffströmen 
der Futtermittelproduktion über 
ökologischere Katalyseverfahren zu 
Duftstoffen der Kosmetikindustrie.

Innovativer Prozess zur Herstellung 
maßgeschneiderter Dextrane für 
klinische Anwendungen.

i-ProDex insectmatter

Konzeption und Entwicklung von 
kreislauffähigen Produkten aus 
Insektenchitin für den mitteldeutschen 
Raum.



TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call



TOP 1 Ergebnisse & Feedback zum 1. Call

• In Projektskizzen soll besser das Alleinstellungsmerkmal / die Abgrenzung zu 

anderen Projekten dargestellt werden 

• Angaben zum Markt / Preisen sollen in den Skizzen mit Quellen belegt 

werden (bspw. durch Fußnote)

• In den Skizzen soll ein Absatz zur Patensituation enthalten sein

• In den Arbeitsplänen soll der personelle Aufwand je Partner konkreter 

dargestellt werden



TOP 1 Feedback & Austausch zum 1. Call

• Verbindlicher formaler Check vor Weiterleitung an Beirat

• Erfüllung formaler Anforderungen

• Adressierung BioZ Zielsetzungen 

• Optional: Allgemeines Feedback, Verständlichkeit, Lesbarkeit
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BioZ Pitch/Challenge BIOMERE
Erforschung des Einsatzes von biobasierten und biologisch abbaubaren Wachsen als 
Eigenschaftsmodifikatoren in polymeren Werkstoffen
Dialoggruppe Lipide



Motivation

• negative Ökobilanz, Problem der Entstehung von Mikroplastik und teilweise 
gesundheitliche Bedenklichkeit aktueller petrochemischer Modifikatoren und 
Farbkonzentrate zur Einstellung der Farbe, Verarbeitungs- und Gebrauchs-
eigenschaften von polymeren Werkstoffen

• nachhaltige Alternative sind spezifische Eigenschaftsmodifikatoren und 
Farbkonzentrate auf Basis von biobasierten und biologisch abbaubaren 
Wachsen (Biomere), welche im großtechnischen Maßstab im perfekten Preis- / 
Leistungsverhältnis hergestellt werden können

• Aufbau von regionalen Wertschöpfungsketten vom pflanzlichen Rohstoff bis zum 
Biokunststoffbauteil und schrittweise Verbesserung der Nachhaltigkeit

• Unterstützung des Strukturwandels in der Region Mitteldeutschland von einer 
auf fossilen Rohstoffen basierenden Chemie- und Kunststoffindustrie hin zu einer 
nachhaltigen und biobasierten Industrieregion



Ziele

• Nachweis zur Machbarkeit der teilweisen oder vollständigen Substitution von 
petrochemischen Eigenschaftsmodifikatoren und Farbkonzentraten in polymeren 
Werkstoffen durch biobasierte und biologisch abbaubare Wachse

• Rezepturentwicklung mit teilweiser oder vollständiger Substitution von aktuell im 
Einsatz befindlichen petrochemischen Polymerwerkstoffen durch technische 
Biopolymere für unterschiedliche Anwendungen (Verpackungsnetze, 
Beschichtungen für Obst, Gemüse und Saatgut)

• Untersuchung der komplexen Zusammenhänge zwischen molekularer Struktur 
und chemischer Modifikation der biobasierten und biologisch abbaubaren 
Wachse mit den Verarbeitungsbedingungen und resultierenden Eigenschaften 
von biobasierten Polymerwerkstoffen (insbesondere Fließeigenschaften in der 
Schmelze und mechanische Eigenschaften)

• Überführung der Ergebnisse vom Labor- in den Industriemaßstab



Konsortium

• DEUREX AG:

Entwicklung von biobasierten und biologisch abbaubaren 

Wachsen als spezifische Eigenschafts-modifikatoren für 

Biopolymere und Matrixwerkstoffe für Farbkonzentrate

• ifn Forschungs- und Technologiezentrum GmbH:

Verfahrensentwicklung zur chemischen Modifikation von 
biobasierten und biologisch abbaubaren Wachsen zu 
spezifischen Eigenschaftsmodifikatoren für Biopolymere

• Fraunhofer IMWS:

Entwicklung von neuen thermoplastischen Werkstoffen 
auf Basis von Biopolymeren (PLA, PBS, TPS) und 
biobasierten und biologisch abbaubaren Wachsen

• NIG Nahrungs-Ingenieurtechnik GmbH:

Untersuchung des Einsatzes von Naturfarbstoffen in 
Farbkonzentraten für Biopolymere

• Twins Crew GmbH (im Unterauftrag):

Entwicklung von biobasierten und biologisch 
abbaubaren Farbkonzentraten für Biopolymere

• MeshPack GmbH:

Entwicklung von biobasierten und biologisch 
abbaubaren Verpackungsnetzen

• Amynova Polymers GmbH:

Entwicklung von biobasierten und biologisch 
abbaubaren Beschichtungen für Obst, Gemüse und 
Saatgut



biobasierte und biologisch 
abbaubare Wachse als 

Eigenschaftsmodifikatoren

chemische Modifizierung für 
biobasierte und biologisch 

abbaubare Wachse

DEUREX AG

Eigenschaftsmodifikatoren

Wertschöpfungs-/Innovationskette

ifn GmbH

Naturfarbstoffe für biobasierte 
und biologisch abbaubare 

Farbkonzentrate

Materialentwicklung von 
Biopolymeren und 

Farbkonzentraten mit 
biobasierten und biologisch 

abbaubaren Wachsen

NIG GmbH

Biopolymere / Farbkonzentrate

FhG IMWS/Twins Crew GmbH

biobasierte und biologisch 
abbaubare Verpackungsnetze

biobasierte und biologisch 
abbaubare Beschichtungen 

für Obst, Gemüse und 
Saatgut

MeshPack GmbH

Anwendungen

Amynova GmbH



Eigenschaftsmodifikatoren

Wertschöpfungs-/Innovationskette

Biopolymere / Farbkonzentrate Anwendungen



BioZ Challenge Waste Made2Plas<cs 
Biogene Herstellung langkettiger Dicarbonsäuren aus Madenfe>  

Dialoggruppe Lipide
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TOP 3 Zusammenarbeit Projektpipeline

Forschungs-
angebote, Suche 
nach Anwendungs-
partnern

Konkrete Anfragen 
von Unternehmen

Grundkonsortien 
vorhanden, Idee 
formuliert, kann 
gepitcht werden

Skizzen erstellt und 
einem Call 
zugeordnet

Antragsreifes F&E 
Projekt mit 
positivem Votum 
des Beirats 

Projekte, und Ideen 
die anderen 
Förderprogrammen 
zugeordnet werden 
können



TOP 3 Pipeline DG Lipide

Was ist noch geplant zur Einreichung im Juni?
Wo kann wie unterstützt werden?
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TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates



TOP 4 Neuigkeiten / Marktupdates
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TOP 5 Planung / Organisation weitere DG Treffen 2022

Vorschlag: noch zwei weitere Treffen (10/2022 und 12/2022) – 1x analog bei Unternehmen 1x online

KW41 (Mittwoch, 12.10.) bei der madebymade GmbH in Pegau

KW49 (Mittwoch, 07.12.) Digital  



TOP 5 Planung / Organisation 2. Call

Veröffentlichung

April 2022

Einreichung

bis 1. Juni 2022

Formale Prüfung

2.-9. Juni 2022

Bewertungen

bis 5. Juli 2022

Beiratssitzung

8. Juli 2022



TOP 5 Planung / Organisation Bündnistreffen 12. Mai

• Bündnistreffen am 12. Mai 2022 in Zeitz

• Pitch Projekte erster Call

• Stationen Challenges

• Interessenten werden gesucht als 

Stationsinhaber

• Wer möchte seine Challenges live vorstellen 

und in Kommunikationsinseln diskutieren?



TOP 5 BioZ unterwegs

• Vorstellung BioZ auf dem 

Bioökonomie-Kongress

• Einbindung BioZ Partner im Programm



Backup Folien 



Projektkonsortien kommen durch die offene und 
iterative Vorgehensweise passgenau zusammen

Dialoggruppen DialoggruppenBilateral

Geschützter Raum mit 

individuellen 

Geheimhaltungs-

vereinbarungen

Offener Austausch über 

Bedürfnisse, 

Innovationen und 

Lösungen 

Vermittlung unterstützt 

durch DG-Leitung

Konsortium

Offener Austausch über 

fehlende Kompetenzen

Vermittlung unterstützt 

durch DG-Leitung 

Ggf. neue 

Partneransprache durch 

Bündniskoordinator

Maßgeschneiderte 

Konsortien mit hoher 

strategischer 

Verbindlichkeit



INNOVATIONSMANAGEMENT und BÜNDNISORGANISATION

Rahmenprojekt I:

STRATEGIEFORUM

Regionale Einbettung

Rahmenprojekt II

ORGANISATION

TP1:
Forum und 

Koordination 
(InfraZeitz)

Beschäftigung

regionale Stakeholder

DG 
Proteine

DG 
Lipide

DG 
Fein-&Spezial-

Chemikalien

DG 
Biopolymere

FuEuI-Projekte FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

FuEuI-Projekte

Verbundprojekte:

INNOVATIONEN

B

e

i

r

a

t

TP2:
Wissenschaftliche 

Entwicklung DG
(Fraunhofer CBP)

TP3:
Content Brand 

Strategy
(Transmedial)

Wandel durch Innovation in der Region – WIR!

LCA    

&
Wirk-
sam-
keits-
ana-
lyse

&

Stoff-
ströme

Rahmenprojekt III

Messbarmachung



Rahmenprojekt I: Strategieforum

Teilprojekt TP 2: Wissenschaftliche Weiterentwicklung

TP 2: Wissenschaftlich-Strategische Weiterentwicklung des Bündnisses

Wissenschaftlicher Rahmen für die Anbahnung von Projekten in den Dialoggruppen 
in abgestimmter einheitlicher Weise

Aufnahme v. Forschungstrends & den konkreten Anforderungen aus d. Industrie
Wissenschaftliches Monitoring des Bündnisses 
 Integration & Zusammenarbeit mit BioZ-Beirat

Dr. Patrick Hirsch Dr. Rolf HommelDr. Sarah Bothe Dr. Christine Rasche

F&S-Chemikalien



Dialoggruppenleitung
Die Aufgaben der wiss. Koordination umfassen (keine Forschungsleistungen): 

• Fachlicher Ansprechpartner für Interessenten 

• Organisation von Erstgesprächen mit Unternehmen

• Inhaltliche und wissenschaftliche Leitung der Dialoggruppen (Themen, Fokus, Screening 

und Impulse zu Trends, interessanten Partnern)

• Teilnahme / Austausch beim monatlichen Jour-fixe der Dialoggruppenleitung (DG-

übergreifend)

• Abstimmung der Inhalte und geplanter Projekte mit dem BioZ-IM (Vorschlagliste für den 

Beirat)

• Pflege der Projektpipeline

• 3 -4 Dialoggruppen Treffen pro Jahr (Organisation & Moderation)

• Zusammenfassende Darstellung auf den Bündnistreffen, 4 Treffen pro Jahr


